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Organisatorisches 

 

o Durch Vereinsmailings, Vereinsaushänge sowie durch Veröffentlichung auf der Website 

und in den sozialen Medien ist sichergestellt, dass alle Mitglieder ausreichend informiert sind.  

 

o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurde Personal (hauptamtliches Personal, 

Trainer, Übungsleiter) über die entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert und 

geschult.  

 
o Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein 

Platzverweis.  

 

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

 

o Der Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen im In- und Outdoorbereich ist mög-  

lichst einzuhalten.   

 

o Körperkontakt zur Begrüßung, Verabschiedung, etc. ist untersagt.  

 
Der Trainingsbetrieb in festen Trainingsgruppen ist seit dem 8.7.20 wieder mit Körperkontakt 

zulässig. Voraussetzung ist hierfür, dass für eine Nachverfolgbarkeit von möglichen Infektions-

ketten in festen Trainingsgruppen trainiert wird. Unter festen Trainingsgruppen werden die im 

organisierten Sportbetrieb vorhandenen Mannschaften, Kursgruppen etc. verstanden. Daran 

anknüpfend gehören auch dem Training dienende Spiele grundsätzlich zu den erlaubten  Lo-

ckerungsmaßnahmen bei Mannschaftssportarten mit Kontakt. Zuschauer sind nicht zugelas-

sen.  

Sofern Trainingsspiele bei Mannschaftssportarten mit Kontakt vereinsübergreifend angesetzt 

werden, sind diese nun zugelassen – aufgrund der aktuellen pandemischen Lage allerdings 

beschränkt auf Spiele zwischen Vereinen aus Bayern. 

 

 

o Mitglieder, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 

Teilnahme am Training untersagt.  

 

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und diese 

auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife und 

Einmalhandtücher ist gesorgt.  

 
o Vor und nach dem Training (z. B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Abholung und Rückgabe 

von Sportgeräten, in den Umkleiden, etc.) gilt eine Maskenpflicht – sowohl im Indoor- als auch 

im Outdoor-Bereich.  

 
o Der direkte Kontakt mit Trainingsgeräten ist durch die Nutzung von z. B. Handtüchern oder 

Handschuhen zu vermeiden. Alle Trainingsgeräte sind nach jeder Einzel-Nutzung direkt vom 
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Sportler zu reinigen und zu desinfizieren. Die Teilnehmer sollen nach Möglichkeit Ihr eigenes 

Trainingsmaterial mitbringen.  

 
o In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur 

Verfügung. Nach Nutzung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer zu desinfizieren. Das 

Desinfektionsmittel wird vom Übungsleiter bereitgestellt.  

 
o Hoch frequentierte Kontaktflächen (z. B. Türgriffe) werden nach der Trainingsstunde durch die 

Übungsleiter desinfiziert.  

 
o Unsere Indoorsportanlage wird spätestens alle 120 Minuten so gelüftet, dass ein vollständiger 

Frischluftaustausch stattfinden kann. Dazu werden alle Fenster und Türen mindestens 15 Mi-

nuten geöffnet.  

 
o Unsere Trainingsgruppen bestehen immer aus einem festen Teilnehmerkreis. Die Teilneh-

merzahl und die Teilnehmerdaten werden vom Übungsleiter dokumentiert. Auch der Trai-

ner/Übungsleiter hat stets eine feste Trainingsgruppe.  

 
o Unsere Trainingsgruppen für den Innenbereich beschränken sich auf eine Größe mit max. 20 

Personen.  

 
o Trainieren auf einem Platz/in der Halle mehrere Trainingsgruppen gleichzeitig, so sind hier Mar-

kierungen angebracht, die eine deutliche Trennung der Trainingsgruppen kennzeichnet, so-

dass auch zwischen den Gruppen ein ausreichender Sicherheitsabstand gewährleistet ist.  

 

o Für Trainingspausen stehen ausreichend gekennzeichnete Flächen zur Verfügung, die im An-

schluss von den Übungsleitern gereinigt werden.  

 
o Unsere Mitglieder wurden darauf hingewiesen, dass Fahrgemeinschaften wieder möglich 

sind. Das Tragen eine Mund-Nase-Bedeckung wird dringend angeraten.  

 
o Zuschauer sind im Trainings- und Wettkampfbetrieb nicht zugelassen. Dessen ungeachtet dür-

fen Eltern ihre minderjährigen Kinder beispielsweise zum Training oder zu den Wettkämpfen 

bringen und auch eine Begleitung während des Trainings/Wettkampfs durch ein Elternteil 

scheint vertretbar. Hierbei müssen aber stets die allgemeinen Regelungen der 6. BaylfSMV wie 

z. B. das Abstandsgebot und Ansammlungsverbot beachtet werden.   

 
o Verpflegung sowie Getränke werden von den Mitgliedern selbst mitgebracht und auch selbst-

ständig entsorgt.  

 

 

Maßnahmen vor Betreten der Sportanlage  

 

o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 

Teilnahme am Training untersagt.  

 

o Vor Betreten der Sportanlage werden die Mitglieder bereits auf die Einhaltung des Mindestab-

stands von 1,5 Metern hingewiesen.  

 
o Bei Betreten der Sportanlage gilt eine Maskenpflicht auf dem gesamten Sportgelände.  
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o Der Eingang und Ausgang zur Sporthalle befindet sich im Erdgeschoß neben dem Schaukasten 

und ist zügig zu durchqueren und Warteschlangen zu vermeiden.  

 
o Nach Betreten der Sportanlage ist ein Handdesinfektionsmittel vom jeweiligen Übungsleiter 

bereitgestellt.  

 
 

 

 

Zusätzliche Maßnahmen im Outdoorsport  

 

o Durch Beschilderungen und Absperrungen ist sichergestellt, dass es zu keinen Warteschlan-

gen kommt und die maximale Belegungszahl der Sportanlage nicht überschritten werden kann.  

 

o Sämtliche Trainingseinheiten werden dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kontakt-

personenermittlung sicherstellen zu können. Aus diesem Grund werden die Trainingsgruppen 

auch immer gleich gehalten.  

 
o Die Ausübung des Sports sollte möglichst kontaktlos erfolgen und unter Einhaltung des Min-

destabstands von 1,5 Metern.  

 
o Die Duschen im Bereich der Fußball-Umkleidekabinen im UG sind ab 20.8.20 wieder ge-

öffnet. Umkleidekabinen in geschlossenen Räumlichkeiten dürfen unter Einhaltung des Min-

destabstands genutzt werden. Sanitäranlagen (z. B. WC) stehen ausreichend zur Verfügung.  

 
o Zur Verletzungsprophylaxe wurde die Intensität der Sporteinheit an die Gegebenheiten (längere 

Trainingspause der Teilnehmenden) angepasst. 

 
o Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder. 

 
 

 

Zusätzliche Maßnahmen im Indoorsport  

 

o Gruppenbezogene Trainingseinheiten und –kurse werden Indoor auf max. 120 Minuten be-

grenzt. Unter Einhaltung der Pausenvorgaben und Lüftungsvorgaben ist es möglich, dass eine 

Trainingseinheit auch mehrere Einheiten von 120 Minuten durchführt.  

 

o Zwischen den Trainingsgruppen/-einheiten (i.d.R. während der Pause) wird mind. 15 Minuten 

vollumfänglich gelüftet, um einen vollständigen Luftaustausch gewährleisten zu können.  

 
o Durch Beschilderungen und Absperrungen ist sichergestellt, dass es zu keinen Warteschlan-

gen kommt und die maximale Belegungszahl der Sportanlage nicht überschritten werden kann.  

 

o Vor und nach dem Training gilt eine Maskenpflicht auf dem gesamten Sportgelände (speziell 

auch im Indoorbereich).  

 
o Die Duschen - mit Ausnahme der Duschen in den Fußballumkleidekabinen im UG - sind 

geschlossen. Lediglich Sanitäranlagen (z. B. WC) stehen ausreichend zur Verfügung. Im EG 

gibt es z. B. ein WC, das vom jeweiligen Benutzer zu desinfizieren und zu reinigen ist.  
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o Umkleidekabinen in geschlossenen Räumlichkeiten dürfen unter Einhaltung des Mindestab-

stands genutzt werden.  

 
o Zur Verletzungsprophylaxe wurde die Intensität der Sporteinheit an die Gegebenheiten (längere 

Trainingspause der Teilnehmenden) angepasst. 

 
o Die Übungsleiter führen eine Anwesenheitsliste über die Teilnehmer.  

 
o Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder. 

 
 

 
Zusätzliche Maßnahmen im Wettkampfbetrieb  

  

o Wettkämpfe für kontaktlose Sportarten werden im Freien und in geschlossenen Räumen zuge-

lassen. Bei Wettkämpfen im Freien bei kontaktlosen Sportarten gilt: Die zwingende Einhaltung 

des allgemeinen Abstandsgebots wird in diesem Rahmen seit Inkrafttreten des 6. BaylfSMV am 

22.6.2020 nicht mehr vorgegeben. Gegen die Unterschreitung des Mindestabstands bei der 

Sportausübung bestehen deshalb grundsätzlich keine Einwände. Dessen ungeachtet sollte ver-

sucht werden, wo immer es möglich ist, einen Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten 

 

o Wettkämpfe werden nur in kontaktlosen Sportarten (z. B. Golf, Tennis, Rad) durchgeführt. 

 

o Pro Wettkampf werden maximal 20 Personen zugelassen.  

 
o Außerhalb des Wettkampfs, insbesondere beim Durchqueren von Eingangsbereichen, bei der 

Entnahme und dem Zurückstellen von Sportgeräten sowie bei der Nutzung von WC-Anlagen, 

besteht eine Maskenpflicht. 

 
o Wettkämpfe werden ausnahmslos ohne Zuschauer ausgetragen.  

 
 

 

 

 

 

________________________    _____________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift Vorstand 

 

  


